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„Ein Weekend zum vergessen“ 
 
Freitag, Freie Trainings 
 
Mit gutem Gefühl ist Marc nach Oschersleben gefahren. 

Er hoffte doch auf ein gutes Wochenende. Die ersten 

freien Trainings am Freitag fanden bei nasser Piste 

statt. Auf den Mittag trocknete die Strecke dann ab. 

Marc absolvierte die Trainings ohne Zwischenfälle. 

 
Samstag, 1. +2. Quali 
 
Nach einem weiteren Training am Samstagmorgen, 

fand das erste Quali statt. Marc fuhr ziemlich gute 

Zeiten. Er lag im Verlauf des Qualis auf Rang 3 und 

drehte weiter seine Runden. In der allerletzten Runde 

knallte Marc noch eine Top Zeit hin und konnte Lorenz 

Sennhauser um nur 0.007 Sekunden von der Pole 

verdrängen. Im 2. Quali konnten die Zeiten noch leicht 

verbessert werden. Marc verteidigte aber seinen ersten 

Startplatz erfolgreich. 

 

 

 
Sonntag, Lauf 1 
 
Auf den Sonntag änderte sich das Wetter von bewölkt 

auf grau und nass. Somit war das WarmUp am morgen 

früh noch der einzige trockene Moment. Von da an  

 

 

waren alle Rennen nass, so auch der erste von 2 Läufen. 

Etwas Übereifrig ging Marc zur Startaufstellung. In der 

Aufwärmrunde machte sich die fehlende 

Regenerfahrung bemerkbar, er stieg per Highsider ab 

und musste den ersten Lauf aus der Box mitverfolgen. 

Auch die Mechaniker hatten einiges zu tun um das 

Motorrad für den 2. Lauf wieder „fit“ zu kriegen.              

Aber 3 Stunden später stand die BMW wieder 

einsatzbereit da. 

 

 
 
Sonntag, Lauf 2 
 
Im 2. Lauf lies es Marc bisschen ruhiger angehen und 

kam als 5er aus der ersten Runde. Das fehlende erste 

Rennen machte sich dadurch bemerkbar dass das Setup 

vom Fahrwerk nicht perfekt war. Marc fehlte es an Grip 

am Hinterrad. Nach ca. 5 Runden konnte Marc einen 

Sturz noch knapp verhindern, musste dafür Ende Start-

Ziel den Notausgang nehmen. Dadurch verlor er 

weitere Plätze. Einsam an 8er Stelle liegend drehte 

Marc seine Runden. Am Schluss profitierte er noch von 

einem Ausrutscher von Lorenz Sennhauser, der dadurch 

hinter Marc ins Ziel kam. Marc beendete den 2. Lauf auf 

dem 7. Platz. 
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